
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2025
des Vereins der Freunde der Humboldt-Schule 

Datum: 12.03.2025
Beginn: 19.03 Uhr, Ende: 20.38 Uhr
Ort: Videokonferenz opentalk.eu

Anwesende: Herr Off (Schulleitung), Frau Vollbehr (ehem. Schulleitung), Herr Freitag, Herr Dr. 
Köhler, Frau Gezeck, Frau Frau Darmer, Frau Henke (alle Vorstand), Herr Gurkasch, Herr Günther 
(beide Kassenprüfer) sowie Herr Balleier und Herr Graumüller. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2024
3. Jahresbericht des Vorstandes für das abgelaufene Kalenderjahr
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der folgenden Vorstandsmitglieder: 1. Vorsitzende/r, 2. Vorsitzende/r (Schriftführer/in)

und weitere
7. Anträge an den Verein / Haushaltsplan für 2025
8. Beschlüsse zur Mittelverwendung, Genehmigung des Haushaltsplans für 2025
9. Verschiedenes

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit
Der 1. Vorsitzende, Herr Freitag, begrüßte die Anwesenden. Der Schriftführer Dr. Köhler stellte die 
frist- und ordnungsgemäße Einladung zur Versammlung und die Beschlussfähigkeit der 
Jahreshauptversammlung fest. Gegen die Tagesordnung in der vorstehenden Form – wie vorher mit 
der Einleitung verteilt – gab es keine Einwände.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2024
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2024 wurde einstimmig genehmigt.

TOP 3: Jahresbericht des Vorstandes für das abgelaufene Kalenderjahr
Zunächst berichtete Frau Henke in freier Form über die Tätigkeiten des Vereins im Berichtsjahr. Zu 
betonen war dabei besonders die weiter gesteigerte Präsenz des Vereins auf Schulaktivitäten wie den 
Elternabenden, dem Weihnachtsbasar oder den Infonachmittagen, die auch zu einer deutlich 
gestiegenen Mitgliederzahl geführt haben. Zu den zahlreichen geförderten Projekten gehörten eine 
Fahrt zum KZ Neuengamme, die Chorveranstaltung 6K-United und die Unterstützung für einen von 
Schülern selbst erstellten Comic. Weiter zu erwähnen waren Werbemitttel für den Verein, die neu 
angeschafft wurden, so Vereins-Polohemden, um die Sichtbarkeit auf Veranstaltungen zu erhöhen, 
und Schlüsselanhänger, die sich als sehr beliebt und sehr gut zur Mitgliederwerbung zu gebrauchen 
erwiesen. Frau Henke präsentierte dazu die folgende Aufstellung der Vereinsaktivitäten: 



Dann präsentierte Frau Gezeck anhand der folgenden Aufstellung den Kassenbericht für das 
abgelaufene Vereinsjahr: 



Sie führte dazu aus, dass die Differenz der Durchgangsbeträge auf Ein- und Ausgabeseiten durch 
jahresübergreifende Zu- und Abbuchungen entstanden sind. Auch die Förderung des Medientags sei 
jahresübergreifend gebucht worden: Zur Mitgliederversammlung 2024 habe noch kein Antrag 
vorgelegen, mittlerweile werde die Veranstaltung aber im üblichen Rahmen gefördert, und 2025 sei 
ein Zuschuss vom OK Kiel ergangen. Der Budgetpunkt „Reisekosten“ steht dafür, dass der 
Förderverein einspringen kann, wenn eine Familie sich eine Klassenfahrt o. ä. nicht leisten kann. 
2024 habe es hierfür keine Anträge gegeben, 2025 lägen aber bereits Anträge vor. Die eigentlich zur 
Förderung anstehende Laborwaschmaschine sei letztlich doch durch die Schule bezahlt worden. 

Frau Darmer berichtete dann von der Ehemaligenarbeit des Vereins. Nach der Zwangspause im 
Gefolge der Covid-19-Pandemie habe sich das Ehemaligentreffen zur Kieler Woche wieder als voller
Erfolg erwiesen. Es hätten sich über 100 Ehemaligen eingefunden, und die 11. Klassen hätten mit 
ihrem Kuchenverkauf gute Einnahmen für ihre Abiturfeier erreichen können. Besonders seien es der 
20-, 40-. oder 50-jährige Jahrestag ihres Abiturs, zu dem viele Ehemalige kämen. Für die Einsicht in 
die damaligen Abiturarbeiten habe die Schule um Spenden gebeten, woraus über 300 € an 
Spendeneinnahmen entstanden seien. 

Im weiteren berichtete Frau Darmer noch zur Mitgliederentwicklung, die sich angesichts der 
Aktivitäten des Vorstands positiv entwickelt habe, mit 2016 und 2018 180 Mitgliedern, einem 
relativen Tiefstand von 145 Mitgliedern 2023 und einem sehr guten Stand von 193 Mitgliedern im 
Berichtsjahr 2024. 

Auf Nachfrage hatte keiner der Teilnehmer Fragen oder Diskussionsbedarf zum Haushalt 2024 oder 
zu den gemachten Ausführungen.

TOP 4: Bericht der Kassenprüfer
Beide Kassenprüfer waren in der Versammlung anwesend und berichteten. Sie hätten am 03.03., kurz
vor der Jahreshauptversammlung, in der Schule die Kasse geprüft. Sie hätten festgestellt, dass alle 
Unterlagen vorhanden gewesen seien, Ein- und Ausgangsbestände nachvollziehbar und dokumentiert
seien und übereinstimmten, dass alle Ein- und Ausgänge ordnungsgemäß verbucht seien und dass bei
stichprobenhafter Prüfung die Buchungen ordnungsgemäß mit Belegen versehen seien. Insgesamt 
habe es keinerlei Beanstandungen gegeben. Es werde so die Entlastung des Vorstandes beantragt.

Ergänzend schlugen die Kassenprüfer noch vor, das Bargeldvolumen aus Spenden und vor allem 
auch Durchläufen möglichst zu reduzieren: die Verwaltung sei aufwendig, das Einzahlen vor allem 
von Münzen mittlerweile unverhältnismäßig teuer. Im Verlauf einer kurzen Diskussion waren sich 
hier alle einig. Frau Vollbehr sprach sich für eine zentrale Lösung aus. Herr Off ergänzte dazu, dass 
die Schule jetzt über ein eigenes Girokonto verfügt, dass sicher dazu beitragen werde, das 
Bargeldvolumen in den Büchern des Vereins zu reduzieren. In der nächsten Vorstandssitzung soll das
Thema ebenfalls weiter besprochen werden. 

TOP 5: Entlastung des Vorstands
Alle Anwesenden verzichteten auf eine geheime Abstimmung. In der folgenden offenen Abstimmung
enthielten sich die Vorstandsmitglieder, alle anderen Anwesenden stimmten für die Entlastung des 
Vorstands. Der Vorstand wurde so einstimmig (unter Enthaltung des Vorstandes) entlastet.

TOP 6: Wahl der folgenden Vorstandsmitglieder: 1. Vorsitzende/r, 2. Vorsitzende/r 
(Schriftführer/in) und weitere
Herr Dr. Köhler hatte bereits im Vorwege angekündigt, mit viel Bedauern aus persönlichen Gründen 
nicht mehr zur Wiederwahl zur Verfügung zu stehen. Er führte nun aus, dass sein Sohn recht 



kurzfristig die Schule gewechselt habe und er daher nicht mehr für eine ganze Wahlperiode zur 
Verfügung stehen möge. Der verbleibende bisherige Vorstand dankte ihm für seine Arbeit, 
insbesondere auch in den Bereichen von Datenschutz und Digitalisierung. Da damit die Position des 
2. Vorsitzenden und Schriftführers frei wurde, wurde gefragt, ob Kandidaten aus den Reihen der 
Anwesenden zur Verfügung ständen. Es fanden sich keine Kandidaten außerhalb des Vorstands, und 
so erklärte Frau Darmer sich bereit, sich ggf. in die Position der 2. Vorsitzenden/Schriftführerin 
wählen lassen zu wollen. Frau Henke erklärte dazu, sie werde gerne weiter als Vorstandsmitglied für 
die PR des Vereins zur Verfügung stehen. Die Kassenwartin Frau Gezeck war erst im Vorjahr 
wiedergewählt worden und verblieb daher im Amt; sie führte daher die Wahl durch. 
Wieder wurde von allen Anwesenden auf eine geheime Wahl verzichtet, und auch einer Blockwahl 
wurde von allen Teilnehmern zugestimmt.
Frau Gezeck rief dann zur Wahl der benannten Vorstandsglieder auf. Es wurde im Block abgestimmt,
und es wurden einstimmig: 

- Herr Norman Freitag als 1. Vorsitzender wiedergewählt
- Frau Anja Darmer als 2. Vorsitzende und Schriftführerin gewählt
- Frau Annika Henke als weiteres Vorstandsmitglied und PR-Beauftragte des Vereins wiedergewählt

TOP 7: Anträge an den Verein / Haushaltsplan für 2025
Unterstützt von weiteren Wortbeiträgen der anderen Vorstandsmitglieder erläuterte Frau Gezeck die 
bislang für das Kalenderjahr 2024 beantragten Förderprojekte und –beträge. Es wurde dafür die 
folgende Aufstellung als Desktopfreigabe präsentiert und in Teilen im Verlauf angepasst: 

Die Versammlung hat dann verschiedene Aspekte der geplanten Förderprojekte diskutiert. Als 
zunächst größter Punkt fand die Resilienzförderung Yobeka für die vier 5. Klassen des nächsten 
Schuljahrs allgemeine Zustimmung. Nach kurzer Diskussion wurde die Anschaffung von 2 Sätzen 
geometrischer Körper für die Fachschaft Mathematik und von 6 Wärmebildkameras für die 
Fachschaft Physik von den Teilnehmern einstimmig beschlossen. 



Wenige Stunden vor Versammlungsbeginn waren noch einige Anträge per Mail an den Verein 
übermittelt worden. Neben einigen kleineren bzw. auch redundanten Anträgen wurden hier 1900 € 
für Ausstellung und Workshops des „Petze“-Instituts zur Prävention sexualisierter Gewalt beantragt. 
Angesichts der Höhe des Betrags fanden sich Vorstand und Teilnehmer durch den kurzen Antragstext
nicht ausreichend informiert, um über eine Förderung zu entscheiden. Die Entscheidung über dieses 
Projekt wurde so von der Versammlung an den neuen Vorstand übertragen und das üblicherweise mit
3000 € veranschlagte Budget des Vorstands für allfällige im Jahresverlauf aufkommende 
Förderprojekte entsprechend auf 4900 € erhöht. 

Zu der präsentierten Aufstellung wies Frau Gezeck darauf hin, dass die getrennte Auflistung von 
Kosten für die Vereinsführung in dieser Form neu sei. Hier handelt es sich etwa um Kosten wie die 
Provider für Vereins-Mailadressen und für die Mails an die Ehemaligen, für Kontoführung und 
Rückbuchungen, für den Beitrag für den Landesverband der Schulfördervereine und Werbematerial.  

In der kurzen Diskussion zum Thema wurde der Wunsch geäußert, dass bedürftige Familien, falls 
erforderlich, gerne häufiger für Unterstützung z. B. bei Klassenfahrten an den Förderverein 
herantreten könnten. Herr Off wird im Kollegium noch einmal an diese Möglichkeit erinnern. 

TOP 8: Beschlüsse zur Mittelverwendung, Genehmigung des Haushaltsplans für 2025
Nachdem kein weiterer Diskussionsbedarf bestand, wurden unter Verzicht auf geheime Abstimmung 
und Zustimmung zur Blockwahl die angeführten Projekte incl. der Delegation der Frage der 
Förderung der „Petze“ an den Vorstand einstimmig beschlossen. 

TOP 9: Verschiedenes 
Es wurden Perspektiven der Weiterentwicklung des Vereins diskutiert. Herr Off sagte erneut zu, das 
Lehrerkollegium möglichst mehr für den Verein zu interessieren. Er äußerte Interesse auch an 
Projekten zum Ausbau von Medienkompetenz wie etwa den „Medienleuchten“. 
Herr Off ebenso wie der neue Vorstand äußerten Interesse an der (neuerlichen) Entwicklung von 
Schulkleidung zur Stärkung der Identifikation mit der Schule. Herr Off berichtete, dass Frau Skiba-
Waksmann Muster von einer befreundeten Druckerei bekommen habe. Frau Henke verfolgt die 
Entwicklung weiter.
Herr Freitag erklärte das Interesse des Vereins an einer Förderung der Wirtschaftskompetenz von 
Schülern. Herr Off wird dieses Interesse als Anregung an die Fachschaft WiPo transportieren. 
Herr Off wies noch einmal darauf hin, dass die Schule nun über ein Girokonto verfügt, das manche 
Buchungsprozesse des Vereins vereinfachen dürfte. 
Letztlich wurde in der Diskussion noch angeregt, möglicherweise die aktuelle Vereinssoftware der 
Sparkasse durch eine moderne Software zu ersetzen. Der Vorstand wird weiter hierüber beraten. 

Herr Freitag dankte allen Anwesenden und schloss die Sitzung um 20.38 Uhr. 

Protokoll: 
16.03.2025

Dr. Stefan Köhler Anja Darmer Norman Freitag
bisheriger Schriftführer                     neu gewählte Schriftführerin 1. Vorsitzender


